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VORLÄUFIGES PROTOKOLL DER SITZUNG DES 

FAKULTÄTSRATES CHEMIE AM 04.12.2019 

 

Beginn:   14:35 Uhr   
Ende:  15:17 Uhr 
 

Anwesende: 
Dekan:    Meyer 

Studiendekan:   Geil  

Forschungsdekan:   Vana (entschuldigt) 

Hochschullehrer: Alcarazo, Behler (f.Steinem), Mata, Schneider, Sie-
wert, Suhm,  

wiss. Mitarbeiter:   Oswald, Schäfer 

MTV:     Heinemann, Heymann  

Promovierendenvertretung: Graw 

Studierende:    Fries, Kösters 

Gleichstellungsbeauftragte: Herbst-Irmer 

Geschäftsführung Dekanat: Trzeciok 

  

Protokoll:    Venus 

Gäste     Stückl (bis 15:07h) 

 

A. Eröffnung der Sitzung 

 
Der Dekan eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Be-

schlussfähigkeit fest.  

 

B. Durchführung der Sitzung 

 
I. Öffentlicher Teil 

 
TOP 0 Feststellung der Tagesordnung  

Die Tagesordnung wird kurzfristig um den Tagesordnungspunkt „Mitgliederbenen-
nung für ZEWIL aus der Gruppe der wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen und der 
Studierendengruppe“ im nicht-Öffentlichen Teil erweitert. 
 
Die erweiterte Tagesordnung wird einstimmig ohne Enthaltungen und Gegenstimmen 
genehmigt.  
 

 

TOP 1 Genehmigung des Protokolls vom 06.11. 2019 

Das Protokoll der Fakultätsratssitzung vom 06.11.2019 war vorab im Sharepoint ein-

sehbar. Es wird einstimmig mit einer Enthaltung angenommen. 
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TOP 2  Mitteilungen des Dekanats 

 
Dekan 

Mitteilung Dekan: 
 
Prof. Jahn nimmt ab 1.12.2019 das Amt des Präsidenten der Universität Göttingen 
wahr.  
 
Das Finanzgespräch mit Vizepräsidentin Schüller hat stattgefunden. Diese hat den 
mittelfristigen Planungen sowie Rücklagenplanungen der Fakultät zugestimmt. Es lie-
gen noch keine Information zu den HSP-Mitteln vor, sodass weiter Unklarheit für den  
Biochemie-Studiengang herrscht.  
 
Ein Gespräch mit dem designierten Inhaber der  W1-Professur in der OC,  Dr. 
Walker, findet am 18.12. statt. Er ist zu Anfang des nächsten Jahres bestellt. 
 
Die Liste für die Besetzung der W1-Professur am IPC (vgl. TOP 4)  wird am 11. De-
zember im Senat behandelt. 
 
Das Symposium für die Besetzung der W1-Professur „Anorganische Strukturchemie 
und Molekülinteraktion“ hat stattgefunden, es waren drei Personen eingeladen. Ex-
terne Gutachter/innen sind benannt. 
 
Das Konzept zur Flächenplanung soll Anfang 2020 zur Abstimmung gelangen. 
 
Die erste Mitgliederversammlung des Wöhler-ForschungsInstituts findet am 4.12. im 
Anschluss an die Fakultätsratssitzung statt. 
 
In den Beratungen zur Cluster-Nachwuchsgruppe gibt es auf Cluster- und Universi-
tätsebene weiteren Abstimmungsbedarf in den Ablösefragen. 
 
Der Vorantrag für den SFB „Selectivity Concepts for Catalytic Electrosynthesis“ ist 
bei der DFG eingereicht. Der Dekan dankt allen Beteiligten, insbesondere den feder-
führenden Prof. Schneider und Prof. Siewert. 
 
Die Hochschulwahlen finden vom 14. -16.1.20 statt.  
 
Die Universität wurde vom Stifterverband im „Genius-loci-Wettbewerb“ mit dem zwei-
ten Preis für exzellente Lehrstrategie zusammen mit der TU München ausgezeichnet. 
 
Das MWK ruft zur Stärkung der wissenschaftlichen Zusammenarbeit mit Schottland 
auf und vergibt dazu Förderungen. 
 
Der „Dies academicus“ findet am 27.5. 2020 statt mit Ausweichtermin auf den 17.6. 
Es wird empfohlen, an diesem Tag ab 14h keine Lehrveranstaltungen anzusetzen. 
 
Dekanekonzil: Sitzung am 4.11. 
Vorschläge für Ringvorlesungen sollen eingereicht werden. 
Am 9.12. findet eine Sitzung der Dekane mit Präsident Jahn statt. 
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Personalia Dekanat: Frau Senge (Teilzeit-Vertretung Fr. Ständer) wird Ende Januar 
in Mutterschutz gehen. Eine Vertretung ist ausgeschrieben. Die Stelle von Frau Gold-
hammer wurde im Senat zur dauerhaften Wiederbesetzung freigegeben. Es fehlt 
noch der abschließende Präsidiumsbeschluss zur Mittelfreigabe. Dann kann auch 
diese 50%-Stelle ausgeschrieben werden. Um Verständnis für Verzögerungen durch 
die Personalknappheit wird gebeten. 
 
 
Mitteilungen des Studiendekans: 
 
Die diesjährige Qualitätsrunde im Rahmen der Systemakkreditierung hat am 13. No-
vember mit reger Beteiligung und intensiven Diskussionen zu den Themenschwer-
punkten „Studierbarkeit“ und „Ausstattung“ stattgefunden. Eine Liste mit gut 60 Maß-
nahmenvorschlägen wurde aufgestellt, diese betreffen z. B. Themen wie Workloads 
in einzelnen Semestern, Angebote auf Englisch und den Bedarf an Angeboten zu 
„Guter wissenschaflticher Praxis“. Die dort entwickelten Maßnahmen und Verbesse-
rungsvorschläge werden in der Studienkommission am 12.12. diskutiert und soweit 
möglich zur Umsetzung gebracht. 
 
Studiendekanekonzil:  

- Hochschulpaktmittel: Wie bereits vom Dekan erwähnt liegen aktuell nieder-
sachsenweit keinerlei verlässliche Informationen bezüglich der Mittelhöhe und 
geförderten Studiengänge vor. Eine Abstimmung mit der Fakultät für Biologie 
und Psychologie bezüglich möglicher Weiterführungszenarien für den Ba-
chelorstudiengang Biochemie auch ohne oder mit reduzierter Finanzierung 
durch Hochschulpaktmittel soll erfolgen. 

- Für die Dokumentation zur geleisteten Lehre wurde die Frist für die Abgabe 
auf den 28.02.2020 verschoben. Bis Weihnachten erhält die Fakultät aufberei-
tete Unterlagen vom Controlling , die an die Lehrpersonen weitergegeben wer-
den können. Um raschen Rücklauf wird gebeten.  

GAUSS-Vorstand: 
- Der Gauss-Vorstand fragt auf Wunsch der Fak. Biologie und der MPIs an, ob 

die Betreuungsausschüsse ohne Beteiligung von Mitgliedern der jeweiligen 
Fakultät, in der die Promotion läuft, zusammengesetzt sein können. Der Fakul-
tätsrat spricht sich deutlich gegen eine solche Öffnung der Regularien aus. 

- Außerdem soll geklärt werden, ob eine Disputation auch ohne einen der bei-
den Gutachtenden im Falle von kurzfristiger Krankheit, Unfall, Ausfall eines 
Zuges oder Fluges stattfinden kann. Prof. Schneider merkt an, dass Erstgut-
achter zum Schutz des Prüflings notwendig sind, da sie die Arbeit am besten 
kennen. Es wird betont, dass eine Abgrenzung echter Härtefälle schwierig 
wird. Die (unnötige) Anreise der Familie des Prüflings wird nicht als Härtefall 
angesehen. Sollte der Punkt von GAUSS weiter verfolgt werden, sind hier wei-
tere Diskussionen nötig. 
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TOP 3   Verschiedenes 
 
Herr Oswald kündigt eine neue IT-Sicherheitsrichtlinie an. 
 
C. Ende der Sitzung 
 
Die Sitzung wird um 15:17 Uhr geschlossen. 
 
 
gez. Prof. F. Meyer      gez. Venus 
Dekan        - f. d. Protokoll – 


